
Vorwort: Alles in dieser Ausgabe gezeichnete und geschr i ebene, ist ein 
bißchen bis stark übertriebe n, um du Lesen interes s a n ter zu ge ­
stalten. 

Es sollte jedoch erwäh :. t werden, daß jede vorko: .. mend e Szene , auf 
einer wahren Begebenheit, oder eine m wahre n Au~spruch, b e r uht . 

Inhalt: Das Maturajahr der EN 81a mit ca . 0 , 1 % ihrer Erlebnise in die sem 
Zeitraum. 

Hauptdarsteller:Unsere 30 - Mann- Crew und unsere Vorgesetzten 
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HÖHERE LEHRANSTALT ftlr EL, NACHRICHTENTECHNIK UND ELEKTRONIK 

ALSCHER Robert 

BALOG Peter 

1210 Wien, Justg. 29/6/4 

1229 Wien, Bernoullistr, 4/28/1/ 5 

BAUMGARTNER Robert 1190 Wien, Daringerg, 1 2- 20/17/2 

BRUNNER Kurt 1120 Wien, Am Schöpfwerk 29/13/89 

BUGER Werner 2232 Deutsch Wagram, Ehrenfelsg, 6 

CASNY Stefan 1210 Wien, Kainachg . 74 

DORNSTAUNER Roman 1200 Wien, Hellwagstr, 20/ 1/7 

EGGL Thomas 1140 ·Wien, Knödelhüttenstr, 17 

FISCHER Anton 1220 Wien, Aspernstr, 122 

FRANCK Peter 3002 Purkersdorf, Winterg, 91 

FREITAG Erich 1150 Wien, Kranzg, 30/3/11 

GÖRING Swen 1130 Wien, Elis~bethallee 95d RH/ 23 

HAUER Gerold 1160 Wien, Lienfelderg, 5/3/4/22 

EN 1981 a 

39 24 572 

23 3 2 66 

32 27 315 

67 94 58 

02247/20 583 

39 48 30~ 

35 44 452 

94 4:, 27 

22 17 542 

0 2231/ 36 28 

83 73 165 

82 22 45 

46 68 025 

KERN Manfred 

KOTSIS Kurt 

KOUSAL Robert 

KRENNER Wolfg~ng 

LISKUTIN Paul 

MEDAK Michael 

NEUBAUER Kurt 

3400 Klosterneuburg-Kierling, Hauptstr, 61/2/7 02243/83 94 95 

1080 Wien, Pfeilg, 53/3/ 1' 4 2 97 715 

1170 Wien, Rosensteing, 16/ 2/1/5 46 70 354 

1170 Wien, St, Bartholomäusplatz 4/21 43 39 833 

1200 Wien, Hellva~str, 4-8/1/9 35 10 064 

1190 Wien, Hammerschmiedtg, 5/4/ 7 37 10 593 

1210 Wien, Justg, 29/10/ 1/4 39 28 755 

·RICHTER Franz 1180 Wien, Theresieng, 20- 24/ 2/3/11 43 20 674 

02287/43 26 

35 35 57 

SKACAL MRnfred ~231 Straßhof, Kernstockweg 4 

SPEISER Christian 1200 Wien, Lorenz MUller-G, 2/1/24 

STANGL Werner 

SZOSZNA Robert 

UNGER Peter 

WACHTER Gerald 

WAGNER Wolfg;=mg 

WEINER Kurt 

ZWERINA Peter 

1170 Wien, Rose nste ing, 16/2/1/4 

1100 Wien , Gußrie gelstr, 32/5/75 

2325 Himberg, Anningerg, 25 

1080 Wien, Buchfeldg, 17/7 

10 ?0 Wien, Handelskai 214/16/ 16 

1030 Wien, Wasserg, 2/ 17 

1140 Wien, Penzingerstr, 1~2/ 19 

62 97 464 

02235/89 951 

43 57 974 

26 59 553 

73 48 195 

82 00 373 
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Wir be f i nden une im Jahre 1981 n. Chr. Alle 
Schulen Öe t erreiche ~ind von Lehrern be~etzt. 
Alle Schulen? Nein! Ei ne vo n unbeug~amen TGM-lern 
bevölkerte Klaeee hört nicht auf, den Be~etzern 

Wideretand H zu leieten. Und da~ Leben i et nicht 
leicht für die Frof. , di e al~ Beeatzung in den 

„

.-r::~::i:::~~!!!;;;:::~~~b~e~f~ee t igten Lagern Laborue, Turnu~, Ver~uch~du~, 
und Zeicheneaalue liegen •••• 
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1) BOBBY (Robert Alscher) 

Man möchte ~lauben, daß er nich t deshalb Katalo~ummer 1 hat 
w~ il e~ ~it A beginnt, sondern weil er mi t Vorzug abgeschl. 
hat, weil er µP- Spezialist is t , we i l ~r ex~esiv Gitarre 
apielt, weil er eine nette Schweater hat (was ein geviaaer 
Waggi beaonder• zu achätzen vei8), uaw. Sein einziger Nach­
teil sind dlverae Wutauabrüche,aber die aind ja auch luati 

2) BELLO 
$ $ 

(Peter Balog) 

Sieht er nicht göttlich aua? Mit aeinem "Rüaael" 
apü.rt Bello der "Schnüffler" auch die kleinate Un­
gereimtheit im Vortrag eine• Lehrer• auf. Ubrigenaa 
Dtr groß• Kopf iat ao zu erklirena Wenn einer ao 
viel Wisaen hat wie Belle, braucht man eben viel 
Hirnvolumen. Nachteils Hie und da a biaaal vvat. 

3) BAUM! alias WOLFSKIND (Robert Baumgartner) 

Tja, ein beaonderer Fall von atur. Nicht W1aonat wußten 
etliche Proffeaoren oft nicht ganz genau w e r eigentlich 
unterrichtet, denn dumm ist er ja wi rkl i ch nicht.Sein ein­
zige• Problem aind die Frauen (er kann 1ich näaliob nie 
ao richtig entacheiden).Trotz kaputten Xnien iat er ein 
hervorragender Tlnzer (Gerüchte aagenidaß er ifu~'ti~fif 

4) ROTZE (Kurt Brunner) 

Seine Spitznamen erhielt er immer nach dem Auaaehen. So z.B. 
in der 2. Kl.1 Reaktorface, ).Kl.1 Jelul Trevira, 5.Kl. Hotze. 
Er war einer von vielen, die ate\a für gute Stiamwag aorgten 
Sein größte• Problem im 2.Same1ter 8 1 wara Woher beko••• ich 
all die Hoaen ~it veratärken Xnieteilen? Sein Einaatz für ei• 
Vorzugazeugni• war nämlich 10 gewaltig, daß er nichteinmal vo 
Knie- B en- und vor allem HoaenachäadUJl zurückachreckte. 

5) BÜGEL (Werner Büger) 
Sollte dieae Beachreibung im aelben Verhiltni• zu d•• atehe 
was der Werner im letzten Schuljahr ge1prochen hat, müßte 
eigentlich eine Luftblase hier abgebildet aein. Aber weh• 
er ateigt in aeinen Mazda! Denn dann achreit er nur1Platz 
da! Und alle am Verkehr fordera danaa"Bängt den Bügel!" 
Aber sonst (abge1ehen von seinea Referatea) iat er eia 
recht anatändi er T 

6) STEPH CASNESA (Stefan Casny) 

Will man ihn beachreiben, oder gar veratehen, ao muß man ihn 
entweder längere Zeit ·per1önlich keanea, oder man ia t Stammgaat 
im Laabergbad, denn dort ateckt er andauernd (falls er aicht aal 
zur A.bwechalung im TGM "Lehrersekieren" iat), und hofft, daß ih 
Schwimmhäute zwiachea .den Zechen wach•••· In der eiaea Woche 
(all•• in Allea) ia der er ia der Schule war, hat er •• aogar 
geechafft, eich ZWll Klaaaenaprecher wählen zu laeaea . Aber Spaß 
b . 
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7) DORNI alias DORNER (Roman Dornstauner) 

Romaa war aeinea Zeichen• unser Sparefroh.Allea was er 
ABSETZEN konnte, SETZTE er EIN, gewann und ao atieg una•r 
UMSATZ, bia una VORGESETZTER Scheuermann mit Referatako­
pien ZUS~TZTE. Aber Roman SETZTE NACH und BESETZTE den 
Kopierer aeiner Mamsch. Darauf SETZE ea zwar WAS, aber 
ao hatten wir Kopien die wir dem Prof. AUFSETZEN konnte~ 

8) THOMAS (Thomas Eggl) 

Er ia t anundfüraich ein Fall für den Friaeur. Aber er aagt 
eich halt: "Was ich nicht höre und was ich nicht aehe, 
kann mich nicht aua der Ruhe bringen.Nur waa ich aage 
zählt!" Leider vertrat unser Klavo nicht ganz dieae Auf­
faaaung, und ao hatte ea der liebe Thomas nicht immer 
leicht mit unaerem ELO. 

9) FISCHLING alias TSCHI- TSCHEJ (Anton Fischer 

Sollte er keinen Poaten ala Techniker bekommen - waa 
wir hiermit allen Firmen wünachen (aiehe alle kaputten 
Sache•, wie Aufzüge, FräamaachineR, Drehbänke,uaw, im 
TGM), ao kommt er auf alle Fälle ala Milkcowboy (Milch­
kub- Bub), oder aber al• Nervensäge unter. Nachdem er 
aeinen eigenetVogel (er hieß Szoazna ) durch Foltereien 
umbrachte, will er nun aeinen Goldfiach heiraten. 

10) PE'DA (Peter Franck) 

Wie die Abbilduag linka zeigt, hatte er den Mund immer 
sehr weit offen, was etliche Lehrer (besondera Prof. 
Langer) of L an den Rand des Uberlaufena brachte. D.a. 
auf riemeriach: Eraöat aan eine Spannung U aolange bia 
da• aie eine Größe G überschreitet, ao kommt •• zum 
Uberschla U. 

11) ERICH (Erich Freitag) 

Ein ur(gemütlicher)typ. Leider raucht er a biaaal. 
Sein Fachwiaaen hat sich in der letzten Zeit zusam­
mengeläppert, Ulld ist nun ganz beachtlich. Die Kraft 
die er in den Armen hat, mag vom Klavier-, pP-typfla 
oder vom Schreiben ko~men, aber sicher nicht vom 
Turnunterricht, den dort ward er nie geaehea worden. 

12) S'VENDI alias SCHi'IB'fNEBACKE (Swen Görinpj) 

Br ist eine ganz große Wildsau,was das Auto- und Schifahr 
betrifft. Neuerdings macht er auch schon den Luftraum übe 
Wr. Neustadt und den Seeraum um Velden unsicher. Die 
einzigen zweiDiace auf dieser Welt, die in zügeln könnea, 
sind aein Vater und der Pantoffel unter dem er da ateht. 
Aber andereraeita, ohne ihn hätte die Welt auch ein ganz 
großes Vakuum, was Gaudi betrifft. 
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13) MUNDEL (Gerold Hauer) 

wenn man ihn erst einmal reden gehört hat, weiß man, wa­
rum ihn alle Mundel nennen. Vom vielen Bier saufen klein 
geblieben, vom vielen narmonieren und Trauapetaa spüa 
kratzstimmig geworden, und vom Golfschl ägerabbrechen 
stark geworden, liegt er achulisch im vorderen Mittelfeld 
als KU111pel aber ganz weit vorn. tlbrigens: Die halbe Zeitu g 
habt ihr ihm zu verdanken. 

14) NUGGELFREDDY alias KERNSPEICHER (Manfred Kern) 

Obwoal er bei uns als Kloaterneuburger Gastarbeiter began~ 
hat er sich Dis zum Klassensprecher emporgewurschtelt. 
Außerdem ist der Ausspruch: "Kern, sie organi sieren des", 
s chon über das TGM hinaus, bekannt. Sollte jemand billig 
mit der ÖBB, DDSG, WVB oder aua verreisen wollen (Gruppen­
r eis e empfehlenswert), dann bitte an Nuggel wenden. 

15) KUATL (Kurt Kotsis) 

Gewisse Ähnlicqkeiten mi t John Lennon sind nicht zu be­
streiten. Das ist wa hrscheinlich auc h der Grund dafür­
warum er sich andauernd im "Asyl " herumtreibt. 
Da ß i hn manche Kotzschiß nennen i st nur reine Blödheit, 
Gemeinheit und hat außerdem überhaupt nichts mit seinem 

16) OOSY tiger (Robert Kousal) 

Na bi tte. Das muß te ja s o kommen. Je tz t haben se i ne 
Sexual t riebe e in bitters Ende gefunden - er trägt a~ der 
rechten Hand den Ring! Wahrschei nl ic h raucht er deshalb 
so viel. Der Umstand ,daß er i n l etz t er Zeit nur mit 
Krave tte unterwegs ist, wird doch ni cht e tl-1a ein Selbst-
mordgedanke sein , oder? · 

17) KREGNES deutsch: KRENJE (Wolfgang Krenner) 

Wär e er vor 80 J a hrer. e eboren, s ? wäre aus ihm si cher 
e in ganz hohes Viech beim K. u . K.- :tiilitär geW•)rden, abe'r 
s o mul~ e r s i c „ eben mi t den nur ö Nonu ten H·~ er zufrieden 
geben und umsomehr ins :n e k t ro1: ikwesen einzusteigen. Er 
w~re Übe rhaupt der geborene Manager, da ~e i ihm alles 

r und Zucht e ht. 

18) PAUL! (Paul Liskutin) 

All es tiba r ihn Geschriebene i~ zwa r nur Zei t- und } latz­
vers chwenti~ng , abe r der Volls tänd igkeit ha~ be~ ei r. paar 
.:orte. Da er von sic h glaubt J C''-. ulis ~h s owi eso nichts zu 
taugen, ha ~ e r ~i ch l i ebe r drauf s pe zialis:~rt, während 
des Unterrich ts bl c;de Ne l:iun~en zu schieben , die Zwi­
scl:enzei t ::i i t f.ita.-r~spi el und d .:. e Freizeit mi t T:-ä.umen 
zu ver brin en. Fra t s i e „ nu:::- .rn von er l eb en wird ? 



VNSERE lEVT 

19) su;per MAX ('·„ichael ,·„redak ) 
Seine• Zeichen• Ullübertroffener Elektro-Praktiker. ~r 
würde, wenn'• sein muß , eiae elektrische Ver9indung sogar 
mit den Fingern herstellen, wenn grad aix Besseres he r um.kugelt. 
A8er aaf ür fu:aktionieren die meisten Sachen, di e bei ihm ao 
auftauchen. Daß er in letzter Zeit etwas molliger wurde, ist 
eiazig und allein die Schuld einer gewiesen Eva, aber er 
ist leider nicht der einzige, der aus die _ e.- Jru_1d dauerad 
mit offener Hoae herumLi.uft (siehe 18). In der Schule ist 
er jedenfalls ganz groß (außer D natürlich ) .Gr. Moperlfaa. 

20) KUATL (Kurt Neubauer ) 
Bezüglich Mäd~hen hat er das selbe Schicksal erfahren wie 
Cosy-Tiger, nur hat sich'• 9ei ihm nicht nur auf die Lunie 
iesahlagen, aondern auch - im wahraten Siane des Wortee­
auf de• Mai•• (la•ter klei•• aiealioae GeecAwüre hat er 
9ekolllllea). A9er dafür hat er das Rockerle b~-~ ( F2.~~~n_.~d 
eaufen gottlo9 aufiegeben. 

0 
21) RICHTLA FRANZ (Franz Richter) 

Er findet nur 2 Sachen le8enswert1 seinen Voivö oder 
seine Yamaha und seine FreWldianeD. Neuerdings ieht 
sein Trend eindeutii in Riohtu:ag Monogamie unQ Kleinwagea. 
Anaonaten ist er ein ganz toller Freund, sieht man 
natürlich Ton seiner hie und da vorkommenden Unzuver­
l ässigkeit a8. Weiterer Vorzug : Ist man mit ihm i n einer 
Laboriruppe, erfährt man al l es über neue u. alte Filme. 

22) MAMPFI al i as DUFFY ( Manfred Skacal) 

Duffy iat eiA dufter Kerl. Bei ihm trifft das oerüamte Sprich­
wort "Stille WP eser s i nd tief" zu • .:..:: r ist nämlish a Waserl 
aber nur ~ol~~ge, ei~ er TulkanRrtig ~xplodiert. DanR sollte 
man aber ;easer in Deokung gehen. Zu empfehlen ist er bei di­
versen Tanzveranstaltungen, Fuß9al l s pielen, Kart enrunden und 
nicht zu verieasen- Silvesterpartiesl 

/ 23) SPEISI alias KILLER (Christ i an Spe iser ) 
~in unbedingter Geheimtip für FuSballs piele- aber 9itt e 
nur in der EIGENEN Mannschaft einsetzen, sonst gibt6 zum 
eigenen Nachtisch ein eigenes Schienbeinmüs l i. Auch im 
Unterricht war er immer 9ei nbar t u.d hat durch Meldungen 
a la Speisi auf sich aufmerksam gemacht. Uns Schüler bats 
immer amüsiert, a'De r Prof., wie z.B. Prof. Seufert, haben 
ihre Ges i chtsfarbe auf ein schickes Rot gewechselt. 

24) 'VE'ANA (''ferner Stangl) 

Sein wahres Zuhause ist das Was ser. Nur ni cht das vom Laa-
8ergbad (siebe Stepa. Caanesa), soRdern jenes von der Sohmelz. 
~r ist genauso zu jeder sportl i chen Betä tigung zu animieren, 
wie man zu allen Zeitea uad i• jeder Lebenslage von ihm 
eine• Kautsehi haaen kann. Sein e iRziger Nachteil sind sei-
Jle "Gro9ler" oder Hände, die er immer lei diversen Wutan­
fällen während der Stunde einsetzt. siehe Paulis llaue Flecke ) 



25) TSCHCASNA al. SCHlJSSLA al. VOGL (Robert Szoszna) 

Seine gro~en Fähigkeiten liegen auf dem Gebiet der Modell­
fliegerei. (kein Wunder bei der Praxis). Auch von Autos scheint 
er ein bißchen was zu verstehen, nur ist es nicht sehr empfeh-1 
lenawert mit ihm mitzufahren, wenn man es eilig hat. Aber 
für diverse Sonntagsfahrten ist er sicher der Richtige. Schulisch 
war er zwar nie ein As, war aber immer ein irrer Typ. 

26) GSCHEADA (Peter Unser) 
Wahrlich! Welch schöner Jüngling, ist er nicht? ir 
ist stets adrett gekleidet, aber leider immer zu spät 
zum Unterricht. Aber all diese Nachteile machte er 
durch seine Klasse als Goalgetter wieder wett. Dumm 
war nur, dad er fast nie zum Turnen erschienen ist. 
Schuliscn war er zwar nie besonders, verstand es aber 
immer , bei Ref_!'_raten sehr lässig zu wirken. 

27) WACHTLA (Gerald Wachter) 

Er 9rachte auch sehr viele um etliche Le9ensjahre 
durch sein permanent-periodisc~ea Zuspätkommen. 
Er ist übrigens aucl:I. 11 Asyl 11 -Beaucher und stets 
über die Wiener Szene bestens informiert. Und auch 
er hatte nicht gerade vernachlässigbare Probleme 
wegen seiner Haarpracht mit unserem geschätzten ELO. 

28) WAGGI- 'VURM (Wolfgang 'Vagner) 

Er i1t zweifellos eines unserer Aushänge1childer. Seinem 
losen Mundwerk haben wir e1 zu verdaakea, daß 1cbon so 
mancher Prof. über seine eigene Bemerkung gestolpert ist. 
Übrigens: das, was ihm aa Fettn fehlt, hat er im Hirn. Ja 
neuerdings versucht er sogar sein Wissen auf Magnetplatten 
abzuspeichern (EDV-Spezialist). Wa1 man ihm nicht zutrauen 
würde, sind seine aette Frau und sein Kleinschwesterherzl 

~ 29) WEINA 

\tj~ Würde man nicht desofteren von eiaer verirrten Staniol­
kugel getroffen werden, die von ihm ausging, 10 würde 

(Kurt Weinar) 

\ man gar nicht merken, daß es ihn gibt. Sein einzig 
reeller Verwendungszweck ist Fußlallapielen. Aber immer­
hin stockt er uasere Klassenzahl auf 30 auf, wofür 
wir ihm alle dankbar sind! 

30) FRITZ the cat (PeteY Zwerina) 

Hat mit seinem berühmten Kollegen von der Filmlein~and 
überhaupt nichts zu tun. Er ist übrigens eia sehr 
lustiger Kerl. Nicht etwa, daß er herumulkt, nein. ADer 
wenn man ih• sich van HiRten ansieht, wie er während 
des Unterrichts so dasitzt, so konnte man sich schief­
lachen. Schulisch liegt oder sitzt er im Mittelfeld. 
SeiR Wagen, eine Ente, paßt ü9rigena sehr gut zu ihm. 

7 



was i!:: s oaben :Jeht, ist ein Wi ener Herrenclub, 
desse.c :: itgli, der nur aus TG!J- Professoren bea 
s t ehdn. Sie treffen sich hier einmal in der ryoche 

u:-.d er~::hlen sich, 1Velche g::oJart iP,en Dinge sie 

i n der letzten i eit vollbracht haben! 

!IMl..AbV~ -&IMllll~ 

'

t.oW Tt ltut 
PUfU„, 1 

Aber hören wir doch einmal diesem 
Herren zu. ~r erzählt gerade von 
seinen Abenteuern in den Rommer• 
!'erien. 

~~ i ch zu~ i\lossenvorstand 
ge~ählt wur de, beka~ ich 
voc B~S den Auttrog , Qir 
T ~ .Jt c z~ fan~'ln und _d iese 
nach TGM- r:or Ul zu be-

"'" nchc::. l geben sie aber auch an, 
u ~d b• l Ll~en sich zur Abwechs l ung mal 
g!lp:ensei t i g . 

Ohne lange zu z ögern, fu hr i ch i n 
den Wi l den Süden•,. um mir ein paar 
Opfer z~ besor gen. 



Außerdem brauchte ich ein paar 
Sklaven als Safari-helfer, und 
so wandte icb einen einfachen, 
altbekannten aber wirkungsvolle 
Trick an. 

0& ich nur 2 ~~onate 7,eit hatte, "schoß" 
ich alles, was ich mit meiner selbstge• 
schnitzten Käfigantenne orten konnte. 

\tt 

.... '' /, ... 0, 
/ -
I I ' ... -

zwar schwer die 
Viecher zu er• 
wischen -

V 
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a er cianche :1aren 
auch leicht zu 
überi;olpeln. 

I 



begriffen sofort, daß maulen 
so ruderten sie 

eo nah aa To~er vorbei, ~eil sonst kommen 

in unseren ~~aret,~r~a~hl:!,1:1~1----------------:-----

So gelangten wir zu einem der 
S'ößten Hüten der Welt •••• 

-, ••• der uns direkt 
'zum TGN !log·. 

springt 
Beli 

E'LO an Tower ••• 8LO an Tower! Iob finde den 
Landeknopf nicht! Wie kollllll'ich hier ·runter1 
Und wo ist die Bremse? Wes sollen die vielen 
Knöpfe und Zeiger? Und überhaupt - ioh will. 
wieder runteeeerll K a a a • i 
"' och nicht 
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"clde &ahorsa~at -
Auftrag arlo~igtl 
Habe 30 Yiecher untor 
bdsonderen !iasatz mei• 
nes Lebens eingefangen! 

gibts eine Freikarte 
für den TGM - Ball 1 

Ja ich muß leider feststellen, daß der 

Das war also meima 
Mission. ! eh hoffe es 
hat auch ge!allan.?l 

n lcht ganz Ö-Norm-cemäß 1var, 1vas schon daran VortraP, als izro 1~tails ar• 
!unden und üb~rtrieben. 

Außerdem fehlt leut ARN++ 
eine schriftliche Ausar• 

ist, daß alle eingeachla!ea sindl 

Und dieses Bild bot sich uns, a ls v1ir 
den Raum betraten, den alle "Kla~3~· na~nten . 

12 

Aufctringliche 
Riemersc ho 1:or::i 

nicht , de nn uns 
überkam eine eisige Kijlte , als wir die ste=iele 
Zelle betraten , in der iuo.::i nur kÜ..'lstl ichs 
Luft atcen konnte. ~as oinziP,e was uns gefi el 
war des Rauschon des Winj es in der Klasse , 
denn des erinnerte uns an den Wa~serfall dahei~. 



Das konnte natürlich nicht so 
weitergehen. und so nahmen wir 
das Ganze selbst in die Hand. 
und brachten den 

j lt 
1 

• • ·, • 
• • • • t 
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E'r 

Bur schen , schauts deß wos 

unn des Wichtigste is , 

Also, die Elektronen ~erd en über 
das Fnergieniveeu induzi ert, und 
enschlie3end emiti ert. Wir notieren 
uns: l'abei entstehen '.fik.ro.•1ellen . 
Des sind Wellen durch in1uzierte 
Fmisi1i on durch das höhere Eners ie• 
ni veou der Pareme ter UDIV ... und 
lernts wos, nächste Wochn prüf i des! 
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Aggression und 
Angst bei den 

1
Schül!!rn _steigen 

,Experte meint: Schuld sind pi~; 1 . 
• . .., · i: · ·, - , (.UPO' .AAJ() 

-H.uß- Brothers_.s„vcRfAcE. 
. „ 

r Der eine hat ein sa.uer gewordenes Milchgesicht. 
eine enervierend quietschkr.itzende Feilenstimme, 

' 

Finger wie geplatzte ICnaclcwurste und soviel einla· 
denden Charme wie eine sch:nutzii;e IClobrille. 

Der andere sieht aus wie der spr1tzverputzte 
1 Rohbau eines Frankensteindenkmals; ein Monster, 

dessen Berufswunsch im Handlungsreisenden für 
Luxussärge zu gipfeln scheint, fur deren Inhalt er 

il moglichst gleich selber sorgen möchte. 
Ir Die beiden zusammen aber wirken wie eine t selbstironische Kabarettnummer der Mafia. Ihre 
~ schwanen Brillen, schwarzen Hüte und schwarzen 
i1 Anni~e legen sie selbst im Bett nicht ab. Und nie­
:. mand würde auf die Idee kommen, Lupo und Sau­
l. ~rf a:: ew.iren ihm auf Anhieb symp.ithisch. · 
f';' · Dennoch sollte m.in einer Einladung dieser soge­
l'f nannten Hut!>- Brothers zu einer zweistündigen 
, ~ Spritztour in ihre]. zur J!'!_....,_ ..!!!,ffrisierten, ausrm- ~ 
: f g1crtrn ..: ~-11 u-.de ·H1bed „S~ ·<'l_.< ..., l 
~ Besonders dann, wenn man teichlftrl . Humor'~t· ~ 

~~il~Rf'f\~~ 
t (schwarzer bevorzugt), auf 1-~1 r ~~ r snu.o ... tl! ; • 

• ,, ~ , .- 1>r.1 /~,,~ Slre " •~~rrc> l,e 1l_t.1.r 1 lor5f rlG'rt! J 
· ""d nsoektlose Reden bevorzugt · . · • p, 

' 

Man muß wirklich einsteigen zu den beiden· aus· , , 
• geflipeten. verrückten Ganoven und in d~n ir· 
: ren )+-J„ wenn man sich über die zahllosen Gags 

;; und Albernheiten kaputtlachen will. Ist mJ11 aber u 

·einmal ein!!estiegen, dann läßt einen J~r:. !.. v .f.E_ . 
; nicht wieder 'raus. Dann will auch keiner melir. ~~p~ 

. ~ 
\J1 
~S: „1ch 1laub"';„mlch„ tfttt W. · Pfefdf 

l 
Denn spätesl~ns nach der Deton.tt•on der dritten 

Lachbombe findet man das widerliche Duo plötz­
lich liebe.nswerter als Terence Hilf und Sud Spen· 
cer; sieht sich lachmuskelzuckender 1.ls in jeder_ Fu:. 
nk·Komodie: · 

ic)Der lnhält ist Zweideutig, mit allen feinen und irobeft Salta-\] 
Komik venehen. 

1 
KEIN.:,· ~ 

HERZruR 
KINDER . 

( ÜAJD vÖ~~L.) 
(l "'Mr v ~c. : ~C.HVS.Sl.JJ : 

!tNO 1.lAg ~( Cl'l I..,)) 

~fteeiueui :'1 'TP' 
.~ ::: 
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T cnan zugi,17,eben, 

is~~~ letzte Heuler 
u~ die F.rspernio is 

-.„~ net <tf!enortig 'groß, 
--- „. - -
oba an 8Bit DIA Wandler 

kriaghs be,~: 11cabo . 

in jeder Trs!ib:. 
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D;i :n;; 1:; h:1t in Jor Scr„ü--1 

ain ll nde::or Wind ge111oht. 

tttU ~ 
'Tisch , dasii t s weil wor l •eht kr iogt 
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und ich hah ·mir .J 
jetzt o~cht d ie ~Uh . 

Ai<J noohzu. 
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1 er sohr. ihr ~erade, wie Prof. 'qiom.er unsere K.tasse 

1
)\1 1 f JI Anzug+ Krgvette (laut Verfügung des HerJ.'n Hofrat), 

\ 

{ •11(l · betritt. Man beachte das normgerechte Aussehen: 

, \ 0 l das Haa~ st~e~; nach d~r ~nusnhablone gakimmt, 
"'~ 1. 1 6 \' schaut tm1Der lCl Normblickwinkel (Ea I/Ac oa e) la.ut 
/,i~ ÖNAHN ~7. Selbstverständlich müs~en auch wir die 

!JormgruBhaltung (t'NARN · 123)einb~lten. Diese sagt, 
daß das Rückr~dl einem ·Lineal gleichsn mu3 1 da& 
Ges icht in eine:n 30 Grad- Wink~l aufs Rück·arll au(. 
'liegen.muß und die Arme on boiden Seiten, parallel 
zum Rückradl, schlapp herunterhän~~n sollen. 
Leider ve:..•galen wir diesmals, was auf dem flild: Matu­

'razeitu.cg ~H81a- Seite / 2 .2 . 2-1 a sofort zu erkennen 
1ist, auf die Tischerlrücknorm,wie sie das Tischerlrüc 

._,.'-------'-~-11...i......11-1.-.&.~~mt im Tischerl.rüokgesetzblatt unter Absatz 4 St~ich 
12„~ in der 3. Großzeile, vorschreibt, und tio wurd~n • 

.,.---...-----~----------.-----'1w1r gleich darauf aufmerksa:n gemacht, die gaforderte . 

Ia der narisch? r wil 
doch lca.ce Schweißhänd 
kriagn. 

."nistanz von 2,348401 :n z;:-Tisch und Tafif:- urngeho.cst 
wieder herzust,llen. 
Da das Quitschgeräusch,das dabei unveroeidlich ent 
sta.cd, d6n h~chstzugela ~ senen Reibungssctallpe ~el 

(dieser ist in der ÖNARN TTL 741a mit ·107,2 Dekabel 
an9egeben) u111 3 , 02 11:1libol überschritt, •Ru..rde.c 111ir 
abaroals geciabnt. 
Prof Rie•er hat nämlich gmant, da Kern soll glei' 
sei ~efarat hojtn. 

Dia Referate, die i.b..r 
aus dem W.R.Skriptn 
bezieht, müssen nicht 
all zu lang sein, wev 
ms des hob 

r-----:;,~~~~~~i~E~ij7i~;::;-;~~-:;;J •sti"'"" tu. eh 1\ ";~ 

Matu.razeit 
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.-·· ..> l)nd ~ti~ll'lt es 1 ((oll> be.i 
frei to' lceivie 'o hc>he.., 
~orcten„Yl~e.~ ~H•elU­
~r~e..,, 1h flie l.ol.on 
Sek~~•ar~po~~~~,en 

Zwr Vorsic.1.f 
verleih~1-1 ~ 

Meine Herrn, wir müssen etwas unter­
nehaen , bevor UJlS die Bande über den 
KopC \•ächst. - Ich bitte um Vorschläge. 

27 
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würde ich sie wieder 
schiffen, dort wo sie 

hingehören. Nur den Alscher würd' 
~~(ij~~ich dalassen. An ihm köllnt' ioh in 
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Ingenieur JOSEF MAYER 

KLOSTERNEUBURGER STRASE 28 

nahe U- BAHN-Frledensbrilcke Fernruf 33 72 20 

GESCHJJ.FTSZEIT: 
TJJ.GLICH VON 1.J0-12 UHR UND 14 J0-18 UHR 
SAMSTAG VON 8-11.45 · DONNERSTAG GESCHLOSSEN 

FUNKGERATE FÜR 

JEDERMANN 

'SCHATZSUCHE 

Disco - Spiegelkugel 
-· 
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ELEKTRONIK BAUSÄTZE 

• • 

lisco - Lichteffekte EMPFOHLEN 

REICHHALTIGES PROGRAMM AN EFFEKTEN 



Sll f/ 1u•.• NPN PNP lol,Lf 1 NS1<~NAL TRAN~1STO~E N 

Type p SI 1o s1 50SI 100 St Type p SI 1os1 50S1 1oos1 

• • • • • • 8C 237 A/81C 1 80 140 130 125 BC 415 B 2 - 160 150 1 40 
BC 231 A/BI C 1 80 140 130 125 BC 416 B 2 - 1 60 150 1 40 
BC 239 8 /C 180 140 130 125 BC 541 A/B 2- 160 150 1 40 
8C 307 A/61C 180 140 130 1 25 8C $47 A/8 1 80 1 40 130 1 25 
BC 30I A/BI C 180 140 1 30 1 25 BC 541 A/BI C 1 80 140 130 1 25 
BC 30ll BIC 180 140 1 30 1 25 BC 541 BI C 180 140 130 125 
BC 327 - 25 2- 1 70 160 150 BC 550 BIC 2- 160 150 140 
BC 327-40 2 1 70 160 150 BC 55e A/B 2- 160 150 140 
BC 337-25 2 1 70 160 150 BC 557 A/B 180 1 40 130 125 
BC 337-40 2 170 160 1 50 BC 55t A/8/C 180 1 40 130 1 25 
BC 413 BI C 2 - 160 150 140 8C 551 BIC 1 80 1 40 130 1 25 
BC 414 B 2- 160 150 140 BC 5IO BIC 2- 1 60 150 140 

wir fuhren 1agerrN81g die Ras1er1N8relhen 1017 5 und 2 5 mm• DIE REIHE RM 7 5 mm 
W1RD VON 100 pf-02211F AUCH IN E·12·WERTEN AUF LAGER GEHALTEN - die ubri· 
gen Reihen 1n E~ Zusa1Zltch fuhren - die 400111630 und 1000-Voh·Reihen Die Elnzel­
pr•IH verstWn 1lcll IUr 1110/100 StOck pro Wert. Durch Mengenebsch1u8 SIOd wir auch in 
der Lage Mengen von 1000. 5000 bzw 10000 Stuck oder mehr pro Werl pre1sgunsugs1 zu 
ltelern lkl Bedarf ..tlltten wir daher llv• Anfregel 
TECHNISCHE KURZDATEN: 
FKC-TYPEN: POlyearbontl·Folie Vertus1fak1or 1-2 10-' etan n blt 1 kHz 20 Ci ltnea· 
rer T1mpera1urgeng Kennfarbe GELB 
FKS·TYPEN: Potyes1er·Folie Verlus11ak1or 5 - 6 10-' l11n n b11 1 kHZ 20 Cl hohe 
Spenntesugk111 Kannterb• BLAU 
MKS-TYPEN: Pofye111r·Foh1 me1alh11ert 1ushe1tt1h1g Verlu1tf1ktor S-8 10- 1 ttat\ n b•• 
1 kHz 20 Ct hohe Zuver1Usigk111 Kenntart>e ROT 

1 
Beaonders prel1-r1: LABDRZUSAMMENSTELLUNGEN NACH EIGENER WAHL AUS 1 
ALLEN TYPENREIHEN (Spannungen, Wer1e und R11terme8). MINDESTABNAHME 10 
STOCK PRO WERT UND 500 STOCK GESAMT: VERWENDEN SIE DEN 100.snlCK· 
STAFFl!LPREISI 

STANDARDREIHEN 
TYPENREIHEN MIT 5n.s110 mm R11termaB: Bel BHtellung bitte R11t1rm18 engebenl 

WERT/TYPE RM5mm RM75mm RM 10mm 
100 pFIFKC 230/2 -/1 84 230/2 - / 1 84 
120 pFIFKC 2 30/2 -11 84 
150 pF/ FKC 23012- 11 84 23012 -11 84 
180 pF/FKC 230/2 - / 184 
220 pF/FKC 2 3012 - / 1 84 2 30/2 _,, 84 '2 30/2 -11 84 
270 pFIFKC 2 3012 -/1 84 
330 pF/FKC 23012 - 1 84 2 3012 -11 84 2 30/2 - 184 
390 pF/ FKC 230/2 - 184 
470 pF/FKC 23012 -/1 84 230/2 - 1184 2 3012 -1184 
560 pFIFKC 230/2 -1184 
680 pFIFKC 2 30/2 - 1184 2 30/2 -11 84 2 30/2 - 11 84 
l20 pF/ FKC 230/2 -1184 

1000 pFIFKS 2 - 1180l160 1 70/1 50/1 36 1 7011 5011 36 
1200 pF/ FKS 1 70/1 50/1 36 
1500 pF/ FKS 2 - 1180/160 1 70/1 50/1 36 1 70/1 5011 36 
1800 pF/ FKS 1 7011 5011 36 
2200 pF/ FKS 2 -11 8011 60 1 7011 5011 36 1 7011 50/ 1 36 
2700 pF/ FKS 1 70/1 50/1 36 
3300 pFIFKS 2 _„ 8011 60 1 70/1 50/1 36 1 70/1 5011 36 
3900 pFIFKS 1 70/1 50/1 36 
4700 pFIFKS 2 - 11 8011 60 1 7011 50/1 36 1 7011so. 1 36 
5eOO pFIFKS 1 7011 50/1 36 
6800 pF/ FKS 2 - 1180/160 1 7011 50/1 36 17011 SOil 36 
1200 pFIFKS 1 70/1 50/1 36 
0,01 11F/ FKSIMKS 2 - / 1 80/1 60 1 7011 50/1 36 1 80/1 60 1 45 
0,01211f/MKS 1 7011 50/1 36 
0,015 µF/MKS 2 40/2 1011 .92 1 70/1 50/1 36 1 80/1 60/1 45 
0,011 µFIMKS 1 70/1 50/1 36 
0,022 11F1MKS 2 40/2 10/1 92 1 7011 50/1 36 1 9011 7011 50 
0,027 11F/ MKS 1 80/1 f!0/1 45 
0,033 µF/ MKS 2 5012 2012 - 1 8011 90/1 45 190 170/1 50 
0,039 11FI MKS 19011 70/150 
0,047 11FI MKS 2 50/2 20/2 - 190/1 70/150 2 _ , , 8011 60 
0,058 11F/ MKS 2 _ , , 801160 
0,068 µFIMKS 2 6012 30/2 08 2 - /180/160 2 1011 80/1 68 
0,012 11FI MKS 2 20. , 90/1 76 
0,1 uF/ MKS 2 9012 60•2 32 2 2011 9011 76 2 2011 9011 76 
0,12 11FIMKS 2 60 2 301208 
0,15 11F/ MKS 3 3012 9012 64 2 60/2 30/2 08 2 6012 3012 08 
0,11 µFIMKS 2 9012 6012 32 
0,22 11FIMKS 4 30/3 8013 44 2 9012 6012 32 2 6012 30/2 08 
0,33 11FIMKS 5 6015 - 4 48 3 50/3 10/2 80 3 50/3 10/2 80 
0,47 µFIMKS 6 8016 - 5 44 450/4 -1360 4 50/4 - /3 60 
0,61 µF/ MKS 9 50 8 401760 6 - 1520/480 6 - 5 2014 80 
1 µFIMKS 11 80110 50/S 44 9 - /8 -17 20 B 60/5 5015 28 

Hie< nicht enge!Uhr1• Typen (1pez. 250·V·R•lh•l eul Anlragel 

ALUMINIUM-ELEKTROLYT -KONDENSATOREN 

MIT AXIALEN AHSCHLUSSDfllKnN. Wir 1-m AUSSCHLIESSUCH WESTDl!UTSCHE 
MAllUNWARE (FAAKO, eraelzwel„ ROEDERSTEIN) auo teufende< Fertigung 198011 

:~~.~~~::~~~W,~ :Wc:;:;;':~~~~~i.~':~~1:~.::~:~elprelll 
TYPE L x 0 TYPE L x 0 

( l'fN) (mm) PREISE ( l'FIVJ (mm) 

10011Fl 1I 16 x 8 5 3 80I 3 421 3 23/ 3 CM 47 11Fl40 16 x 15 
2201'fl11 20x 8.5 4-1 360/3401 320 I0011F/40 20x 85 
470 11Fl 11 24 x 10 4 80/ 4 321 4 08/ 3 84 220 11F/40 25 x 10 

1000 11Fl11 29 x 12 6 50/ 5 851 5 52/ 5 20 470 11Fl40 30 x 1i 
2200 l'fl11 30 x 12 12 -/10 80/10 20/ 9 60 1000 11Fl40 30 x 16 
4700 11Fl1I 40 x 20 14 80/13 32112 51111 84 2200 11Fl 40 40 x 20 

100 l'fl25 llx 8 5 ' - 1 360/ 340/ 3 20 4700 11F/40 45 x 25 
220 l'fl25 20 x 10 4 50/ 4 051 3 82/ 3 60 100 11F/l3 25 x 10 
47011Fl25 25x12 6-1 5401 510/ 480 22011Fll3 30x12 

1000 µF/25 30 x 16 10 80/ 1J 721 9 181 8 64 470 11Fll3 40 X 15 
2200 µF/25 40x 18 13 - /11 70/1105/1040 1000 µFl'3 40 x 22 
4700 µF125 40x25 20 - 18 -117 -116 - 220011Fl'3 45x25 

PREISE 

380! 342 323, 3CM 
'_, 360· 340 320 
4 80! •32 4 08/ 384 
650/ 585/ 552 520 

12 - / 1080/1020/ 960 
14 - : 12 60/1190111 20 
21 - 118 90/17 85116 80 
4 80/ 4 321 4 081 '.! 84 
650/ 5851 5521 520 

12 -11080l1020/ 960 
,, 80l13 32112 58/1184 
22 - 119 80/1170/1760 

SPECTROL-CERMET-SPINDELTRIMMER TYP 43 
20 GANG, 11 mm (0,75 ) - Stendardlype. 0,75 Wetv25 C, :!: 10'- Tot..anz, Tempera­
turgang • 100 ppm · C b•1 1oon - 2mn • 200 100 ppm C bei < 1000 UB 400 V 
max CRV IAuflosungl 3„ max lieferbar on folgenden Werten 10U/10U/50{l1100!l/ 
20011150011/1 K! l/2K!l/5KCl/ 1 OKQ/20K! l/SOK!.l/1 OOK! l/200K! l/SOOK0/1 M!UO. 
Gl11klare1 Kun1tstollgehiu11. Prlnten1chhln1. 

Preis p. St. 19.- ab 5 St. pro Wert a 18.50 
10 St. (euch gemischt) • 19.10 100 St (euch gemischt)• 15.IO 

NETZ-TRANSFORMATOREN 

Auuug eu1 dem Llel•rp<ogramm Pr•iHtand Jannet' 1111/lftkl. MWSt. 
AUS LAUFENDER WESTDEUTSCHER FERTIGUNG, pre1swer11 und bekannte $potzen 
quahtat n1ch DIN· und VOE.Vor1chnflen Alte Typen sind lackgetrankt und 1n Vakuum ver· 
peckt Prlmerwk:kl. !ur 220 V, Typen mit" haben 1101220 V Prlmirwlcklungen. 

TYPE N.,,,.. $pennu1191n S1rom Kern Mon· PREIS 
SIU0\9 'VA i V A tege 

LH 1 • 
LH2A" 
LH3A" 
LH4" 
LH 5• 
LH 6° 
LH7" 
LHr 
LH 10 
LH 16 
LH 17 
LH 19 
LH20 
LH 113 

25 6 8 - 10- 12 17 E16623 F 
50 6 - 8 - 10 - 12 4 El84129 F 
53 12 14 - 16 18 24 2 2 EI 84129 F 
llO 12 - t4 - 16-18 45 E184138 F 

160 20- 24 - 30- 40 50- 60 25 cl96/61 F 
100 75-9-15 - 18 5 E19635 F 
160 7 5-9-15 18 B E196161 F 
160 8 10 12 15 10 EI 96161 F 

15 4 - 6 3 12 6 0 8 M 55 F 
80 33 2 5 EI 84138 F 
80 40 2 EI 84 38 F 

200 50 4 EI 96 59 F 
180 60 3 EI 96159 F 
150 4 - 6 10 - 12 t4 16- 6 E196"6 F 

18 24 

129. -
116. -
1M.-
221.-
455. -
331. -
3!16. -
3!16.-
102.-
225.-
225. -
370. -
370. -
315. -

NTR 203• 75 6 12 - 18 24 30 3 EI 84 38 F 211. -
NTA 204• 130 2 • 2• 2 • 3 EI 96 46 F 327. -
NTR 204 A" 130 2, 33 2 • 2 5 EI 96146 F 327. -
NTR 201 4 2 • 6 2 x 0 3 M 42 P H .-
NTR 209 4 2 > 12 2•015 M42 P H .-
NTR211' 50 2'14 2x26 El84128 F 211. -
NTA221 10 2• 12 2x04 E154 MBIO 97.-
NTR223 48 8 06 M42 F H . -
BV1S113 82 2•18 2•23 El84•38 F 275. -
BV16131 15 2 • 15 2<05 MSS P 111. -
8V16132 48 2x15 2•0.16 M42 P H .-

LH 13 UNIVERSAL·EXPERIMENTIERTAAFD FÜR 1-1-10-12-14-11-11-20-24 
VOLT BEI 4 AMP„ Kern EI 84/36. per Sl\lc:lt 251. -
CODE FÜR MDNTAGEART: F • Mit 1tabllen FuOWlnketn und Löt611n. P • Pr1nt1us!Ull­
rung. MBI D - Mit Monteg•bi.lget und freien Drehten1chhi11en. 
Alle Angaben nech Heratellerunterlogen. Technische lnderungen vorbehalten. 

II 
MENGENPREISE FÜR BRD·IMPORTTRAFDS: AB 5 STUCK PRO TYPE - ~ AB 10 II 
STUCK iAUCH GEMISCHT! - 12' 50 bzw 100 Stuck Pr11se und L„ferz11ten auf An­
trage 

M1t•llfllmw1derstande sind uniere neue Stand•rdquehtatt 

M11 a llen lh1en Vorteilen zum Preis von Kohlesct\.cntwtderstanden• 

Standard-Metallfilm-Widerstände 1 /3 Watt. 5% 
TYPE SFR 25/REIHE llt Kurz<!alen 0 33 Wall blt TU 70 ·7 • 5 ' T~nz Urne• 
2~ v„„ TK • 250 , , K Rau!tcnen ryp O 1 uV '- Abl"l\eSSur'IQf" -; 5 „ 2 5 ::: mm 
ma> 
Kennfarbe: HELLGRUN. Heratellet: PHILIPS. Wir liefern dl111 Reihe IN E 12 VON 1 II 
BIS 1 M!l1 (Ab 100 St 1Wer1 1lnd oul B11teltung euch E-24-Wer1e llelerbor). Un11re 
bisherige Kohleschlchtr11he 1/3 Watt wird durch dieH neue Reihe eraetztl Die 1 2· 
Wall Reihe kann z Z wenern1n nur als Kohlesc ruchrw1dersiand geh1t1rt werden 
UNSERE PREISE: pro Stuck 0.80. 10 Stuck pro Wert 6 -. 50 Stllck pro Wert • 0.40. 
100 Stuck pro Wert 26.-. 100 Stuck geml1cht (10. 10 Stuck) 2t. - , 500 SIOck PfO 
Wert• 0.24. 1000 SIUck pro Stuck a 0.21 . Weiter• Mlx·Mbgllchkelten: 10 < 100 Stück 
a 0.24. 50 • 100 Stuck e 0. 195. Fllr größere Mengen erbltten wir Ihre Anlrogel 

METALL-FILMWIDERSTÄNDE TYPE CRB 25 FY 1sMA 02011 1 % 
Toleranz und Tempera1urto..oefhz1ent TK „ 50 ppm Bet.as1un9 0 3 Wau C6 3 " 2 S mm 
0 1 E•trem niedrige• Reu1chen ( < 0.1 11V/V bei 100 k!l1 'iersteller R-0 11m und Drllo­
roc Wor liefern diese Serie 1n Reiht E 48 ZUSA TZLICH AUF VIELFACHEN WUNSCH 
AUCH ALS STANDARD E-12·REIHE LIEFERBAR! 
Pro Stuck 1 10 Stuc 1i1. pro Wert 8 50 S: uck p<O Wer t a C 65. 100 Sl uck pro Wert 
5.~ 100 S tuc k 110 • 10 S1uc 1o:.1 em1KtH 59 !>00 Stuck ptu Werc ~ O 48 

ALUMINIUM-ELEKTROLYT -KONDENSATOREN 

:::~~~ ~~~a~ei: ~·.c~~~d.=~'ä,~e~~~R~.:~t~r ~~ ~N~Jo7C:.'E1i-
CON). Maßangaben In HÖHE x (mml Wertangabe 1n 11FIVOL T Die Eln11lprel1e v11nte· 
hen 1lch !Ur 1/ 101100 Stück pro Wert. 

Werl mm PrelH Wtr1 mm PtetH 

22 11F/10 11. 5 1 50/1 4411 28 10 µF/40 11 x63 1 80/1 6211 44 
4711F/10 11. 6 3 1 7011 5311 36 22 11Fl40 11Sx8 1 80/1 6211 44 

100 µF/10 115)(8 1 8011 6211 44 3311Fl40 14 x8 2 - 1180/160 
220 11F/10 165x 10 2 80/2 52/2 24 47 µF/40 12 5x 10 2 80/2 52/2 24 
470 µF/10 20 5. 13 3 80/3 42/3 04 100 11Fl40 205x 10 3 6013 24/2 88 

1000 µF/10 24 5 X 13 • 80/4 3213 84 220 l'fl40 24 5. 13 5 _,, S0,4 -
2200 µF/10 30 5 X 16 6 80/6 12/5 44 330 l'f/40 25 5 X 16 5 80/5 221' 64 

10 µF/ 16 11. 5 1 60/ 1 4411 28 470 11F/40 25 5. 16 6 80/6 12/5 44 
22 µF/1& 11 x63 1 7011 5311 36 1000 µF/40 35 5. 18 9 80/8 8217 84 
47 11F/16 11 5 x B 1 8011 6211 44 2200 11Fl 40 47 5. 18 12 - 110 80/9 60 

100 µF/16 12 5 X 10 2 80 2 5212 24 0,4711Fl l3 11, 5 1 6011 4411 28 
220 11F/16 20 5. 10 3 2012 8812 56 111Fl '3 1f X 5 160/l 44 ' 128 
330 µFllS 20 5. 13 3 8013 42 3 04 2.2 µF/'3 11 X5 160144128 
470 µFl 11 20 5 X 13 ' - 3 6013 20 3.311F/ '3 ,, )1'5 1 60/1 44/1 28 

1000 11Flll 25.5. 16 6 -15401480 4,711Fl'3 11 < 6 3 1 8011 6211 44 
220011Fl1I 35 5 x 18 9 80/8 8217 84 10 µF/ 13 115.8 2 - /1801160 

47 11F125 14x 8 2 - 11 8011 60 2211Fl '3 165x 10 2 8012 52/2 24 
10011Fl 2S 165• 10 2 8012 5212 24 47 11Fl'3 20 5. 10 3 80/3 42/3 04 
220 11Fl 2S 20 5. 13 4 - 3 60/3 20 100 l'F/ '3 20 5. 13 4 50/4 05/3 60 
47011F/25 25 5 X 16 5 80· 5 2214 64 22011Fl 63 25 5. 16 6 80/6 12/5 44 

100011Fl2S 35 5 X 16 7 5016 7516 330 µF113 315<16 7 50161'5/6 -
220011Fl2S 40x 18 10 5019 4518 40 470 11Fl'3 35 5 X 18 10 -19 -18 -

4,7 l'fl40 11 x5 1 60/1 44/1 28 

ELKONT 
BAUELEMENTE FÜR DIE GESAMTE ELEKTRONIK 

GES. M. B. H. WIEN 2, HOLLANDSTRASSE 1 TELEFON (0 22 2) 33 35 82 

Poot1nschrlft 1025 WIEN„ POSTFACH t 1 • TELEX 13t190 • MONTAG BIS FREITAG 9 - 11 Uhr . SAMSTAG 1- 12 Uhr e Alle Ptel1e lnlll Mehtwer1•tewt 
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Corleone - der sc;hreckLiche Hafioso 
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~ TECHNOTRONIC® (5@] 
illWJJ BAUTEILE-BAUSÄTZE-GERÄTE „ 

TECHNOTRONIC 
Das Fachgeschäft für Meßgeräte 

YF 20 K, das preiswerteste Meß­
gerät mit 20 kOhm/V• mit 
Schrägskala. DCV: 0-5-25-1 25· 
-500-2500 V, ACV: 0 -10-50-250 
·1000 V, DCmA: 0 -50uA-250mA 
R: 0·50k-5M0hm, dB: - 20 bis 
+22 dB ...... NUR S 330,-

US 100 mit Überlastschutz, Pol ­
wendeschalter, Spiegelskala, 20 
kOhm/V•. DCV : 0-0.25-1-2,5 
-10-50-250-1000 V, ACV: 0-2,5 
-10-50-250-1000 V, DCA: 0-50u 
-1-25-500m-10A, ACA: 0 -10 A, 
R: 0·5k-50k-500k-5M-50MOhm, 
dB: - 20 bis +50dB . . S B98.-

US 105 wie US 100 aber mit 50 
kOhm/V• und andef'en Ohm-Be­
reichen: R : 0-20k-200k-2M-20M 
-200MOhm . . . . . . S 996,-

Digital-Vielfachmeßgeräte von 
SOAR 

ME 502 mit 3,5stelliger LED· 
Anzeige. DCV: 0-0,2-2-20-200 
-600V, ACV: 0-200-lOOOV, 
DCA: 0-0,2-2-20-200mA-10A, 
R: 0-200-2k-20k-200k-2M0hm, 
Transistormessung: h/FE : 0-
-1000, Grundgenauigkeit: 0,8%, 
SUPERPREIS: S 1.585,-

ME 502 B: w .o . mit Prüfsummer 
SUPE APRE IS: S 1 .686,-

ME 501 mit 3,5stelliger LCD­
Anzeige, Drucktastenbedienung, 
DCV : 0-0.2-2-20-200-1000 V, 
ACV: 0 -200-lOOOV, DCA: 0-0.2 
-2-20-200mA-10A, R: 0-200-2k 
-20k-200k-2MOhm, Transistor-
messung h/FE 0-1000 S 1.898,-

ME 501 B mit Summer S 1.999 

10 MHz-Oszilloskop GOS 935: 
Das Service-Oszilloskop mit dem 
einmaligen Preis-Leistungs-Ver­
hältnis: hochwertiger Bildschirm 
scharf und verzerrungsfrei bis 
zum Rand ... NUR S 3.999,-

TECHNOTRONIC 
Das Fachgeschäft für Bausätze 

Wir führen Josty-Kit, Top-Elec­
tronic, Thomsen, und andere. 
Das Thomsen TSB-Progremm: 
HiFi-Bausteine, vom Eingangs­
wahlschalter über Klangregelstu · 
fen bis zum LED-VU·Meter, die 
sich nach dem Baukastenprinzip 
zusammenstellen lassen und 
jedem ,,sein" Gerät ermöglichen. 
Dazu gibt es passende Front­
platten für 19-Zoll-Gehi use. 
HIFi-Endstufen gibt es von 5 W 
bis 2x250 Watt Ausgangsleistung 
Verschiedene weitere Bausätze 
vom Rauschunterdrückungs-Sys­
tem HIGH-COM bis zum Tür­
Melodien-Spiel, vom Breitband­
Antennen-Verstärker bis zum 
Wischer-1 ntervallschalter. Alle 
Bausätze sind auch als fertig 
bestückte Bausteine erhältlich. 
Thomsen-Katalog . . . . S 39,-

TECHNOTRONIC TECHNOTRONIC 
Das MINICRAFT-Fachgeschäh Das Lautsprecher-Fachgeschäft 

Minicraft-Kleinbohrmaschinen Wir führen Lautsprecher aus 
für viele Einsatzzwecke: (Print-) dem Programm der Firmen 
bohren, Leiterbahnen unterbre- lsophon, Visaton, Seas, Philips, 
chen, polieren, fräsen, (Glas-) u. a., sowie HiFi-Lautsprecher­
schleifen, bürsten, trennen, usw. Bausätze von Seas und Nisco, 
Prinz0120, die kleinste Maschine z.B.: NSK 120 bestehend aus 
mit Spannzangen, 14.000 U/min 30cm-Tieftöner, Mitteltöner, 
42 Watt, 16 V ... NUR 398,- Hochtöner, :>-Weg-Weiche, 

Topi 0160 mit 20.000 U/min 
die schnellste in der griffigen 
3 -Kant-Form mit Gravierhülse, 
Spannzangen- und Schnellspann­
futter . . . . . . . . . S 460,­
Bully, die professionelle Ma­
schine mit der doppelt gelager­
ten Bohrführung und Schnell­
spannbohrfutter. Arretierknopf 
zum Öffnen des Futters. Blitz­
Fix-Stecksystem für Vorsatzge­
räte. Ganzmetall-Ausführung. 
16.000 U/min. 83 W, max. Dreh­
moment 10,7 N/cm, . S 798,­
Stichsägevorsatz f . Bully . 425,­
Sandervorsatz f . Bully .. 385,-
Bohrständer f . Prinz .. . 236,-
Bohrständer f. Topi .. . 348,-
Bohrständer f . Bully ... 758,-

Flexowelle ....... 199,-
Große Auswahl an Werkzeugen! 

TECHNOTRONIC 
Das Fachgeschäft für Bauteile 

Riesenauswahl an Halbleitern 
über 400 versch. Transistoren' 
IC's 74 .. TTL, 74LS .. , CD40 .. : 
lineare IC, usw, usw. Optoelec­
tronics, Dioden, etc. Widerstände 

1 
Kabeln, Anschlußklemmleiste 
sowie einem ausführlichen Bau-

1 plan für ein entsprechendes Ge-
häuse. Alle Leitungen sind mit 
Steckverbindungen versehen -
kein Löten erforderlich. 
Dreiwegsystem, 80 Watt Musik, 
Impedanz 80hm, Frequenzbe­
reich: 30 Hz - 20.000 Hz, Über­
nahmefrequenzen: 1.500 und 
5 .000 Hz. 
Preis per Stück . . . S 1. 196,-

TECHNOTRONIC 
Das Fachgeschäft für Gehäuse 

TEKO Aluminium-Kleingehäuse 
1/A 37x70x25 28,-
2/A 52,5x70x25 34,-
3/A 98x70x25 38,-
4/A 137x70x25 45,-
1/ B 37x70x40 28,-
2/B 52,5x70x40 34,-
3/B 98x70x40 38,-
4/B 137x70x40 45,-
TE-E L Kunststoff-Kleingehäuse 
KG 6 70x44x36 16,-
KG 14 112x62x22 20,-
KG 15 112x62x32 22,-
KG 16 112x62x45 24,-
KG 20 140x75x42 29,-
KG 21 140x75x52 32,-
KG 22 140x75x65 35,-
KG 40 175x150x75 78,-

1/4 u. 1/2 W Reihe E 24 a S 0,90, 
1, 2, 4, 9, 17 W •...• NTC, PTC, 
LOA, Regelwiderstände ... , Ko's, 
keramische, Polyester-, E lko's, 
Tantal. ....• Drosselspulen, usw .... 
Mechanische Bauteile vom Oreh­
k nopf bis zur Lötfahne; Schalter 
und Tester in größter Auswahl. 

1070, ZIEGLERGASSE 27 (Ecke Seidengasse) 
Tel.: (0222) 93 62 04; Mo. - Fr.: 8 - 18 h durchgehend, Sa. : 8 - 12 h 
täglich NN-Versand - 23 m Schaufenster voll interessanter Angebote 

1210, FLORIDSDORFER HAUPTSTRASSE 14 
Tel.: (0222) 38 12 65; Mo. - Fr.: 8 - 12.30, 13.30 - 18 h, Sa.: 8 - 12 h 
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AUSZUG AUS UNSEREM LIEFERUNGS-LI. LAGERPROGRAMM: 

SMttl. TECHN. ZEICHENBEDARF Rotrlnt . 11Hdll9r. „..,_, CHl91 Kern Arleto ... 
•C 

c 
MAL- u. ZEICHENBEDARF Piek• Tempere A1111• Llnol Ümtl Zubehör lior ~ 

.... net-u.Plentelelnll. : 

ANREIBE-u. KLEBESYMBOLE.SCHRIFTEN 

RASTER-. FILM-. ZEICHEN-. MONTAGE FOLIEN 

OPAKE- u. TRANSPARENTE ZEICHENPAPIERE 

PRÄZISIONSRASTERFOLIEN 

FLIP CHART 

DIAZO LITHO M 

MM· IL ZOLLRASTl!R l'ormet-u.Rollenware 

iro,.....1- u. Rone-er• lcllÖll••• Hemmerll'-.role 

! Plettenetirken: 0"5mm - 2'0111 m 

g 
i5 
~ 

BI 

' i; z 
III .... ... « 
% 

!;! 
III 
~ 

z 
III 
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ELEKTRONIK WERKZEUGE 

STECKER. FLACHBANDKABEL. RUNDKABEL 

ümtl. ANTl-STATIC MATERIAL 

CHEMlrALIEN. SPRAYPRODUkTE 

GERÄTE 

Sllldtranfertigungen. Lohnarbeiten 

ltlNIDfULL BERNSTEIN WELLER KONTAKT 

SCOTCH CONTACT 

""' SPRAY bla &um TEPPICH 

ÄTZEN HLICHTEN BOHREN KOHTAKTll!flEN 

. 
Prlnt111letten 1u 2 Mltlt durchkont.kller9n IK>hren 

Frontolatten 

UNSERE KONKURRENZ MACHT UNS VIEL NACH( 
ABER NICHTS VOR!~~ 

AB 15.8.81 BEGINNEN UNSERE SUPeR-SCHULAKTION~N 111 

DER TREFFPUNKT FUR PROFIS UND 
BASTLER 
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FAHR· - L -SCHULE-

V lll~((fi))((fi))I) 
346680 

9„ WÄHRINGERS 1 R. 72 

Intensiv- Ferien- Nonnalkurse und 
Perfektion 

vom Motorrad bis LKW+ Anhänger 
-e Seit über 30 Jahren sorgfältigste und indi-

viduelle Ausbildung nur durch geprüfte 
Fahrtehrer. 

9 Modernste Fahrzeuge in reicher Auswahl. 

9 Unmittelbar am Prüfungsgebiet. 

9 In jeder Hinsicht entgegenkommender 
Kundendienst. 

DEUTSCH 

Unsere Unterrichtssprachen: 

ENGLISCH 

GRIECHISCH 

FRANZÖSISCH 



1tU'l'9W~Dlt/I VERKAUF 
JERVIGE 

KA N D L G.m.b.H+Co· KG 
1170 VVien 17· Schumanngasse 56 
Ecke Lelter·mayerg. 19 · 

42 52 os 

BESUCHEN SIE UNS 

MACHEN SIE JEDEN 

PREIS·UND QUALITÄTSVERGLEICH 

EIN8~\J··· 

... In eigener 
Garage 

----------
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Er lit.t tUr uns ~m Kreuze 

(Wo11i t "lE>ttP er ~as verdient?) •. 
o", h • 
Sein Hu~or machte vergangene 
KL -Stu„c:len '·•ieder vergessen. 

Rudi, 
die schnellste Maus 
des TGM 

Der ~ute Geist im Haus der 
1000 Schl~sser (T~gel) 

Saalordner: ·-··-·f&.e.!.~-·~·$...r····~!.LY._Cl.T~-~······-·· ...... . 

E a • 0 

f 
E • (/) 

• „ a: 
-~ "C ! 

li 
~. t~ ~i 
~i' •• -..J c . 

: (/) :>a :::> „ 

I - abweaend 
Z - zu ~plt gekommen 

Fehlende SchOi. Unterrichtsstunden 

012 878 1 9 11~111 

Lehrttoff 

0 

1 5 
L-..~-4-~~-4~~~~~~~~~~~~-~-4---+--+--+-+-1--+---+--+--+-+-1--+-~-+-~~~~~ 
1 6 

7 
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10 

fas ~u~ einer Tur~befreiung des SrhUlers Baumg~rtner wHrde: 

Anmerkungen: 

'llann konterte 
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!5200 PRODUKTE FOR SIE AB LAGER 
LEnERPLATTl!NFERTIOUNO Dlttributor fOr: 

Wir eneu;en: • l'HIU ... IAUELEMENTI! 

• OedNcllte ~ • MOTOROLA -=:-:.:-.:;:::;i-.:.- • 'All'CHIU> -=. ::=,. • PIHIA DNh-- „ ldlit••• 10e11tlnde 

~ _..,..... e Jl!llMYN ,„_ 111r 1C 

ANSCHMl.LZ·OLANZVERZINNUNO • Tl!L.aQUAllZ 

• ....,.._ •VUO~--

- - ....-. • CHOdT ~ llOT«.Au.T--

e Ai..lnlum Fiontpletten 
- - ,....._ e IQNllT1!11 IM•• --T-

Schadow • ooENWXLD111 - l(llOpM 

Tastenaggregate • n.n y,_ 
ell ...._ W..., Allelnveru.ter fOr: 

Low Power Schottky • MESnw - - -

Serie 74 LS unc1 - - ---. 
0

-

CMOS Serie 4000 .., ....__ 

PRINT-TECHNIK-BAUSÄTZE - DAMIT DER ERFOLG SICHER IST! 
Ein SplUitnprodukt eue ......,._ IMuee 

PRINTIECHNIK MINICOUNT 650 
DIGITAL.ZÄHLER BIS 650 MHz, Batteriebetrieb 

EICHNORMAL 10 MHz TCXO 
A ,1 •', "'•' 1„1„• „ "' • ..,, l"'"'' •uch N•cl'll• „„d So'"''•"1• 

1060 WIEN STUMPE Ut 11\SSE 34. TELEFON 57 34 23 
Tagllch N1cnna„.u.,. .,, .„"'.ind - .,,, , „. 1 "•' Sie da Montag Dis. Fre1l.1Q 9 bis 18 Uhr 

-· OLZBLn 
Ges. m. b. H . 

PEISBK 
sfRYICE. REPA~~TUR UN l7 HAN°EL 
Mil Blf [HBfARBf1ruNGSM.AsCHf NfN 
1160 WIEN, LIENFELDERGASSE 21 


